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Kürzung eines Anspruchs auf eine Riester-Rente 

Urteil: 
Landgericht Köln v. Februar 2024 (Az. 26 O 12/22) 
Die Zürich Versicherung unterlag in einem Rechtsstreit mit einem Riester-Sparer und zog die Berufung 
zurück. Das teilte der „Verein Bürgerbewegung Finanzwende“ mit, der die Klage unterstützt hatte. Die 
Richter gaben einem Angestellten Recht, der gegen die einseitige Kürzung eines Anspruchs auf eine 
Riester-Rente geklagt hatte. Demnach darf diese Rente nicht nachträglich gekürzt werden, selbst dann nicht, 
wenn der Vertrag eine entsprechende Klausel vorsieht. Sie wurde als unwirksam erklärt. Das Urteil ist 
rechtskräftig. 
Hintergrund: Der Mann hatte seit 2006 in eine fondsgebundene Riester-Rente der Zürich Versicherung 
eingezahlt, die 2039 zu Auszahlung kommen sollte. Im Vertrag war ein bestimmter Rentenfaktor vereinbart. 
2017 senkte die Versicherung jedoch den Rentenfaktor, was im Ergebnis zu einer Kürzung der Rente um 
etwa ein Viertel geführt hätte. Der Grund wäre das dauerhaft niedrige Zinsniveau am Kapitalmarkt. 
Das Gericht sah darin eine Benachteiligung des Riester-Sparers. Anpassungsklauseln müssten „das 
vertragliche Äquivalenzverhältnis von Leistung und Gegenleistung in beiden Richtungen wahren“. Die 
Klausel regele jedoch nur die Herabsenkung des Rentenfaktors. „Aussagen über Voraussetzungen zur 
Heraufstufung des Rentenfaktors trifft sie nicht.“ Der Versicherer habe „keine Anpassungsbefugnis für den 
Fall, dass er, der Versicherer, geringere Kapitalerträge erwirtschaftet, als er bei der Festlegung des 
Rechnungszinses kalkuliert, hat“. Auch wenn im Vertrag nicht ausdrücklich auf eine „Garantie“ des 
Rentenfaktors hingewiesen wurde, habe der Versicherte von dem vereinbarten Rentenfaktor ausgehen 
können. 
Quelle: Landgericht Köln, IhreVorsorge  
 

Betrug an Ladesäulen für E-Autos 
Das Wort - Phishing - dürfte hinreichend vertraut sein: Betrüger fälschen Webseiten oder Mails, um 
Passwörter oder andere sensible Daten abzugreifen. Eine ihrer weiteren Innovationen ist - Quishing -, das ist 
Phishing mit gefälschten QR-Codes. Zu den neuen Tatorten gehören Ladesäulen für E-Autos: Die Betrüger 
überkleben vorhandene QR-Codes mit eigenen, die zu einer Fake-Webseite führen und greifen so 
Kontodaten ab. Das Perfide daran ist: Um die Betrogenen in Sicherheit zu wiegen, leiten die Täter die Codes 
anschließend auf die echte Webseite weiter, so dass der Akku des Autos nach dem Datenabgriff noch 
geladen wird. 
Hinweis: Es ist also genau zu prüfen, auf welche Webseite ein QR-Code sie führt. Ladesäulen, die die 
Codes dynamisch auf dem Display anzeigen, sind sicher. 
Quelle: test.de 
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Pflegebegutachtung jetzt auch per Videotelefonie möglich 
(gekürzt) Ab sofort kann die Begutachtung zur Feststellung von Pflegebedürftigkeit auch per Videotelefonie 
erfolgen. Darauf weist der Medizinische Dienst Bund hin. Die Videotelefonie komme infrage, wenn eine 
Begutachtung durch ein strukturiertes Telefoninterview möglich ist. Dies gelte in erster Linie für die 
Begutachtung von Höchststufenanfragen und für Wiederholungsbegutachtungen. Die letzte Entscheidung 
über die neue Möglichkeit ist aber noch nicht getroffen. Derzeit läuft noch ein Modellprojekt mit elf 
Medizinischen Diensten unter wissenschaftlicher Begleitung der Universität Bremen. Geprüft wird darin, 
inwieweit die Ergebnisse einer videobasierten Begutachtung mit den Ergebnissen einer persönlichen 
Begutachtung vor Ort übereinstimmen. Zudem werden die Praktikabilität sowie die Akzeptanz der 
videobasierten Begutachtung aus der Perspektive aller an der Begutachtung beteiligten Personen 
untersucht. Das Projekt, das im April 2024 gestartet ist, läuft bis Ende März 2026. Laut dem Medizinischen 
Dienst ist die neue Technik aber nur ein Baustein, um die Pflegebegutachtung zukunftsfest zu gestalten, 
wichtig sei auch mehr Flexibilität. 
Quelle: aerzteblatt.de 
 

Rentenkonto online klären 
(gekürzt) Wer schon eine Kontenklärung beim zuständigen Rentenversicherungsträger durchgeführt hat, 
erhält im Anschluss alle sechs Jahre von der Deutschen Rentenversicherung (DRV) per Post eine Mitteilung 
zum Versicherungsverlauf. 
Es gibt aber auch eine digitale Lösung: Über einen Zugangscode in dem Schreiben kann der 
Versicherungsverlauf auf www.deutsche-rentenversicherung.de/zugangscode schnell und einfach 
aktualisiert werden. Die Authentifizierung erfolgt über diesen Zugangscode. Auch für Versicherte, die keine 
Signaturkarte besitzen oder die - eID-Funktion des neuen Personalausweises - nicht nutzen, ist so eine 
rechtssichere Transaktion im Internet möglich. 
Hinweis: Im deutschen Personalausweis, in der eID-Karte für EU/EWR-Bürger/innen und dem elektronischen 
Aufenthaltstitel (eAT) befindet sich ein Chip. Darauf sind ein Foto und die Daten zur Person gespeichert. 
Über die Aktivierung der Online-Funktion des Personalausweises, ob diese Funktion bereits aktiviert ist und 
woran das zu erkennen ist, was man mit dem elektronischen Personalausweis machen kann, wo die 
benötigte 6-stellige PIN zu finden ist und mehr erfahren Sie über Google durch Eingabe von - eID-Funktion 
des Personalausweises -. 
Quellen: Deutsche Rentenversicherung (DRV), IhreVorsorge 
 

Rentenabfindungen für Witwen und Witwer 
Aus aktuellen Daten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) geht hervor, dass im Jahr 2023 erneut mehr 
Frauen und Männer nach dem Tod ihres früheren Ehepartners wegen einer erneuten Heirat eine 
Rentenabfindung durch Antragstellung erhalten haben. Im vergangenen Jahr fielen somit 5127 
Hinterbliebenenrenten weg, 3,2 Prozent (160) mehr als 2022.  
Den Anspruch auf eine Rentenabfindung haben Witwen und Witwer, die erneut heiraten. Mit der Heirat 
verzichten sie auf die ihnen bisher zustehende Hinterbliebenenrente. Die Rentenabfindung ist als Starthilfe 
der Rentenversicherung für die neue Ehe zu sehen. Die Höhe der Abfindung hängt unter anderem davon ab, 
ob zuvor eine große oder kleine Hinterbliebenenrente gezahlt wurde:  
   Bei einer großen Hinterbliebenenrente bekommen Versicherte grundsätzlich zwei Jahresbeiträge der 
durchschnittlichen Rente der letzten zwölf Kalendermonate als Abfindungssumme. Die Rentenzahlungen für 
die ersten drei Monate nach Rentenbeginn, das sogenannte Sterbevierteljahr, werden dabei nicht 
berücksichtigt. Wurde bei der Hinterbliebenenrente eigenes Einkommen angerechnet ist der Rentenbetrag 
nach der Anrechnung ausschlaggebend.  
   Die Abfindung der kleinen Hinterbliebenenrente wird bei einer Wiederheirat regelmäßig nur möglich sein, 
wenn diese Rente nicht bereits für 24 Kalendermonate bezogen wurde. 
Gut zu wissen: Witwen- und Witwerabfindungen sind bei der ersten Wiederheirat seit dem 
Veranlagungszeitraum 2007 steuerfrei. Wenn der zweite Ehepartner ebenfalls verstirbt oder die zweite Ehe 
geschieden wird, kann die Rente vom ersten Ehepartner ab dem Folgemonat des Todes oder der 
Rechtskraft des Scheidungsurteils wieder geleistet werden. Dafür muss rechtzeitig, innerhalb von zwölf 
Kalendermonaten, ein neuer Antrag gestellt werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen hin. 
Hinweis: Alles zu diesem Thema ist in der DRV-Broschüre zu „Hinterbliebenenrenten (einschließlich der 
Rentenabfindung)“ nachzulesen. 
Quellen: Deutsche Rentenversicherung, IhreVorsorge 
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Riester-Rente: kündigen oder stilllegen 
Riester-Vertrag unrentabel? 4,6 Millionen von den 20 Millionen, die sich für diese Form der Altersvorsorge 
durch Riestern entschieden haben, bewerteten das offenbar so. Belegt wird das durch Zahlen des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS), des Bundesministeriums der Finanzen (BMF) und der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) auf die sich das Ratgeberportal Finanztip beruft. 
Die Kündigung eines Riester-Vertrags ist unrentabel. Alle erhaltenen Zulagen und Steuervorteile müssen 
zurückgezahlt werden. Das sind immerhin im Schnitt der vergangenen drei Jahre pro Vertrag 1900 Euro und 
die Anbieter behalten ohnehin einen Teil des eingezahlten Geldes für Provisionen und Verwaltungs- und 
Fondskosten. Ein klares Minusgeschäft für Sparerinnen und Sparer. 
Den Vertrag stilllegen ist da die bessere Option. Der Riester-Vertrag wird hierbei nicht mehr bespart. 
Dadurch fließen keine staatlichen Zulagen mehr. Allerdings bleiben sie in dieser Variante dem Vertrag 
erhalten und können in der Auszahlungsphase, genauso wie die bis dahin eingezahlten Beiträge, abgerufen 
werden. Anbieter von Riester-Verträgen müssen diese ihren Kundinnen und Kunden gewährleisten. 
Außerdem: Wer sich einmal dazu entschlossen hat, seinen Vertrag beim Versicherer beitragsfrei stellen zu 
lassen, kann diese Entscheidung jederzeit widerrufen und wieder beginnen Beiträge einzuzahlen, wenn sich 
die persönlichen Lebensumstände ändern. Aufgrund der staatlichen Zulagen kann die Riester-Rente für 
diejenigen rentabel sein, die wenig verdienen und viele Kinder haben. 
Änderungen in Sicht? Die private Altersvorsorge soll nach Plänen der Bundesregierung 2025 reformiert 
werden. Laut Finanztip soll das Riestern einfacher und profitabler werden. Geplant ist auch ein neues 
Altersvorsorge-Depot. Wer seinen Vertrag nur stillgelegt hat, anstatt ihn zu kündigen, kann darauf hoffen 
sein angespartes Kapital auf dieses Depot umzuschichten, um dann möglicherweise von einer größeren 
Rendite zu profitieren. 
Quellen: Ratgeberportal Finanztip, Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), Bundesministerium der Finanzen 
(BMF), Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
 

E-Rezept-Integration in die elektronische Patientenakte 
Mehr als 80 Krankenkassen verfügen ab sofort über die Möglichkeit ihre ePA-App, um die Funktionalität des 
E-Rezepts, zu erweitern. Insgesamt rund 25 Millionen Versicherte können somit eine Rezeptverwaltung 
innerhalb der jeweiligen kasseneigenen App zur elektronischen Patientenakte (ePA) nutzen, wie der IT-
Dienstleister Bitmarck mitteilte. Die Integration der E-Rezept-Anwendung in die ePA-App soll den Nutzenden 
nicht nur das Abrufen und Einlösen ihrer E-Rezepte ermöglichen, sondern ihnen auch jederzeit einen 
Überblick über bereits eingelöste und noch offene Rezepte geben. Sofern keine Online-Apotheke 
ausgewählt ist, kann mit einer integrierten Suchfunktion zudem die nächstgelegene stationäre Apotheke 
über die App gefunden werden. Ebenfalls können sich Versicherte künftig mithilfe ihrer GesundheitsID im 
Organspendenregister des Bundesinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) authentisieren. 
Zudem besteht über die ePA-App eine direkte Vernetzung zum Organspenderegister, so dass der Aufruf für 
Interessierte erleichtert wird.  
Quellen: aerzteblatt.de, IT-Dienstleister Bitmarck 
 

Helfende Hände sind gefragt 
Hameln. Unterstützung für Kinder und Familien in Hameln-Pyrmont durch vielfältige ehrenamtliche 
Tätigkeiten.  
Ob im Kindergarten oder in der Schule, helfende Hände werden überall gebraucht. Die Freiwilligen Agentur 
des Paritätischen Hameln-Pyrmont bietet zahlreiche Möglichkeiten, sich aktiv in das Leben von Kindern und 
Familien einzubringen. Besonders gefragt sind „Leih-Omas“ und „Leih-Opas“, die Familien unterstützen und 
Kindern wertvolle Zeit und Aufmerksamkeit schenken. Durch die Teilnahme an diesen Aktivitäten wird nicht 
nur den Kindern geholfen, sondern auch die Gemeinschaft gestärkt und der soziale Zusammenhalt 
gefördert. Interessierte, die sich engagieren und Teil einer lebendigen Gemeinschaft werden möchten, 
können sich gerne bei der Freiwilligen Agentur melden. Auch wer nach der Arbeit oder im Ruhestand gerne 
mit Kindern arbeiten möchte, die- oder derjenige findet ein individuell auf seine Interessen und Fähigkeiten 
abgestimmtes Angebot, sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Kontakt: 
Frau Nadja Kunzmann 
Freiwilligen Agentur des Paritätischen Hameln-Pyrmont 
Osterstraße 46, 31785 Hameln   
Tel.: 05151/576127  Nadja.kunzmann@paritaetischer.de  
Quelle: Webseite Freiwilligenagentur Hameln 
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